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Danke für die verschiedenen Ansichten - das nimmt ja ungeahnte Ausmaße an ��

Wenn meine Entlastungsstunden bleiben und ich auf TZ gehen würde, wäre ich kaum noch in
der Schule (durch TZ würde ich auch eine Stunde Entlastung Schwerbehinderung verlieren -
haben wir durchgerechnet, so dass ich besser mit Entlastungen statt TZ fahre, auch finanziell).
Wie gesagt, die Mehrarbeit im Moment hält sich über das Jahr gesehen in Grenzen und ich bin
eh strukturiert und dann effizient.

Me-time wird und muss es gesundheitlich geben. Das weiß meine Frau seitdem wir zusammen
sind und bei einer Sportart haben wir das auch zusammen. We-time wird es jede freie Sekunde
geben, so bin ich nun mal als Familienmensch. Die "missing-time" hole ich mir durch
Einsparungen in meinen Freizeitaktivitäten - das ist auch mal sinnvoll �� nach vielen Jahren wird
es, mit Kind ja sowieso wieder, eine Umstellung von seeeeeeehr viel Freizeit zu mehr arbeiten.
Aber das wird mir gut tun. Wenn die Entlastung bleibt und A15 drauf kommt, bin ich
wahrscheinlich seit langer Zeit beruflich mal wieder ausgelastet und mutiere nicht zu einem
0815-Lehrer, wie es sie bei uns sehr viele gibt. Das ist für mich in Ordnung, aber nicht mein
Ziel.
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